250 Jahre Münchhausen-Abenteuer
Neues zur Entstehung des Münchhausen-Buches 

und ein Gang durch die Geschichte der Illustrationen, 
am Beispiel der Erzählung vom Pferd am Kirchturm
 Einladung zu einem Vortrag
mit vielen, grösstenteils unbekannten Bildern

Bernhard Wiebel, Kunsthistoriker

Münchhausen-Bibliothek Zürich

Freitag, 9.September 2011;  19 Uhr;  Eintritt frei
Bodenwerder / a. d. Weser, Parkhotel „Deutsches Haus“
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Thomas Rowlandson, The Baron proves himself a good shot, London 1809

2011 - ein Jubeljahr für Münchhausen!
· Vor 275 Jahren (1736) wurde Rudolf Erich Raspe geboren, der Autor des ersten Buches, das ausschliesslich Erzählungen eines Münchhausen enthielt und erstmals vereinzelte Anekdoten zu einem Ganzen integrierte, sowie der erste Illustrator.

· Vor 250 Jahren (1761) tauchen erstmals drei Geschichten jenes „Freundes der löblichen Jägerei“ in einem kleinen Buch auf.
· Vor 230 Jahren (1781) erscheinen im „Vade Mecum für lustige Leute“ 18 Anekdoten eines Herrn von M-h-s-n.

· Vor 225 Jahren (1786) veröffentlicht der Dichter  Gottfried August Bürger anonym die „Wunderbaren Reisen des Freiherrn von Münchhausen“.
· Vor 225 Jahren illustriert der in England lebende deutsche Gelehrte Rudolf Erich Raspe erstmals Münchhausen-Geschichten.
